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Gemeindekurier der FPÖ Vasoldsberg
Liebe Vasoldsbergerinnen, liebe Vasoldsberger!
Liebe Jugend!

Ortsparteiobmann und Gemeindevorstandsmit-
glied Markus Konrad informiert aus dem Gemein-
derat. Die FPÖ Vasoldsberg stellte mit Unterstüt-
zung der GFV in der Gemeinderatssitzung am 29. 
Juni 2016 einen Dringlichkeitsantrag betreff end 
Installierung einer Gemeinde App/SMS. Der Dring-
lichkeitsantrag wurde von der ÖVP und den Grü-
nen abgelehnt. In der Vorstandssitzung vom 22. 
August 2016 stellte daraufhin ein Vertreter der 
Firma Bürger SMS das Produkt vor. Nach Bera-
tung des Vorstandes wurde die Einführung einer 
Bürger App/SMS einstimmig beschlossen. Für 
uns Freiheitliche stellt sich nun die Frage, warum 
man einen Dringlichkeitsantrag der FPÖ ablehnt 
und dann sechs Wochen später das gleiche The-
ma in der Vorstandssitzung auf die Tagesordnung 
nimmt. 
In der Gemeinderatssitzung am 14. September 
2016 wurde dem Gemeinderat ein Kurzbericht 

von Prof. Pilz über die Finanz-
prüfung der Marktgemein-

de Vasoldsberg vorge-
stellt. Die Marktgemeinde 
Vasoldsberg wurde einer 

Finanzprüfung über die 
letzten drei Jahre un-

terzogen. Letztendlich 
stellte sich heraus, dass 

einige Verstöße (unbe-
rechtigte Vorsteuerabzü-
ge) gegen das Finanzrecht 

vom Finanzamt 
aufgedeckt wur-

den. In Summe 
beläuft sich 
die Rückzah-

lung auf € 250.000,--, wobei sich € 110.000,-- nur 
auf den Schulbetreiber unserer Hügellandschu-
le zurückzuführen sind. Wir als FPÖ Fraktion in 
der Gemeinde stellen uns schon die Frage, wie 
so etwas passieren kann. Bei Anfragen zu diesen 
Themen an den Bürgermeister wurde uns immer 
zugesichert, dass alles gesetzeskonform sei. Lei-
der wurde uns der Originalbericht vom Finanzamt 
nicht vorgelegt, dadurch hatte die Opposition bei 
der nächsten Prüfungsausschusssitzung am Don-
nerstag den 20. Oktober 2016 einen zusätzlichen 
Tagesordnungspunkt gefordert, damit wir den 
Bericht durcharbeiten können. Da sich alle ÖVP 
Ausschussmitglieder (6 Gemeinderäte) für die 
Sitzung entschuldigt haben und die Sitzung nicht 
beschlussfähig war, wurde die Sitzung abgesagt …
Weiters standen auch mehrere Flächenwidmungs-
planänderungen auf der Tagesordnung, diese wur-
den einstimmig vom Gemeinderat beschlossen.

Die FPÖ Vasoldsberg stellte einen Dringlichkeits-
antrag in der Gemeinderatssitzung vom 6. Ok-
tober 2016 betreff end „Generelles Verbot des 
Schächtens“, der Antrag wurde einstimmig ange-
nommen, sodass er zu Sitzungsende auf die Ta-
gesordnung kam.
Auf der Tagesordnung stand auch der 1. Nach-
tragsvoranschlag 2016. Obwohl die ÖVP und 
die Grünen für 2016 schon mehrere Darlehen im 
Gesamtausmaß von € 830.000,-- beschlossen 
hatten, kam jetzt beim 1. Nachtragsvoranschlag 
trotzdem ein Rückstand von € 320.000,-- zum 
Vorschein, welcher in das Jahr 2017 übertragen 
werden soll. Für uns Freiheitliche ist diese Vorge-
hensweise nicht vertretbar und wurde daher auch 
nicht mitbeschlossen! 

von Prof. Pilz über die Finanz-
prüfung der Marktgemein-
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Der Beschluß erfolgte nur mit Stimmen der ÖVP 
und der Grünen.
Des Weiteren brachte der Bürgermeister beim 
Tagesordnungspunkt Berichte einen Kurzbe-
richt von einer Oberflächenentwässerung auf 
der Kerscheckstraße. Er versuchte das Projekt 
dem Gemeinderat vorzustellen, scheiterte dann 
aber daran, als einige Fragen auftauchten, die er 
nicht beantworten konnte. Das Projekt wurde in 
keinem Ausschuss aufbereitet und ausgearbei-
tet (lt. Ausschreibung Angebote). Da dies doch 
eine Investition von rund € 70.000,-- bedeutet, 
und dem Gemeinderat noch keine Finanzierung 
vorgelegt wurde, stellten wir diese Vorgehens-
weise in Frage. Die Marktgemeinde Raaba/Gram-
bach würde sich laut Bürgermeister mit 35 % an 
den Kosten  beteiligen. Als Vizebürgermeister 
Pfeiffer (ÖVP) unter dem Tagesordnungspunkt 
Allfälliges einen Dringlichkeitsantrag für dieses 
Projekt stellte, hatte der Gemeinderat nur den 
Informationsstand des Kurzberichtes! Aufgrund 
dieser Vorgehensweise des Bürgermeisters re-
agierte die Opposition mit einer heftigen Diskus-
sion und zog sich schließlich zu einer Beratung 
zurück. Nach einer kurzen Besprechung von ca. 
5 Minuten wollten wir in die Unterlagen des ge-
planten Projektes Einsicht nehmen, jedoch hat-

te der Bürgermeister die Gemeinderatssitzung 
in der Zwischenzeit für beendet erklärt … (dies 
passt unserer Meinung nach zur vorangegangen 
Vorgehensweise!) Die gesamte Opposition hat-
te noch am Freitag, dem 7. Oktober 2016 eine 
Sondersitzung des Gemeinderates und eine 
Straßenbau-Ausschusssitzung eingebracht, 
bei welcher dieses Projekt vorgestellt und aus-
führlich darüber berichtet werden sollte. Auf An-
trag der Opposition wurde für den 24. Oktober 
2016 schon eine Ausschusssitzung einberufen 
und es wurde sogar eine Besichtigung vor Ort 
abgehalten. Dieses Projekt wird mit Sicherheit 
auch von der FPÖ mitgetragen werden, aber 
nicht unter diesen Umständen, das heißt nicht 
mit dieser Vorgehensweise („Drüberfahren“) 
des Bürgermeisters. Das wird es mit der FPÖ 
in Vasoldsberg nicht geben! Die Fortführung 
der Gemeinderatssitzung fand am 27. Oktober 
2016 statt wo die Oberflächenentwässerung in 
der Kerscheckstraße einstimmig beschlossen 
wurde. Der Antrag der FPÖ über ein generelles 
Schächtverbot löste eine heftige Diskussion 
aus und wurde nur von der FPÖ und GFV positiv 
befürwortet und durch Gegenstimmen und Ent-
haltungen  von SPÖ, ÖVP und Grüne abgelehnt.

FPÖ-Vasoldsberg                                                                                                                              Handwerker Bonus

Neue Müllsammel-Insel
Die Forderung der FPÖ Vasoldsberg wurde end-
lich umgesetzt und eine neue Müllsammel-Insel 
im Bereich des Schulzentrums/Kindergartens 
errichtet. In Zukunft wird die Müllinsel nicht mehr 

frei zugänglich sein, auch die enorme Geruchs-
belästigung wird nun hoffentlich gemäßigter 
werden.

Geburtstagsgratulation zum 100. Ehrentag

2016-11 Kurier Vasoldsberg.indd   2 04.11.2016   12:34:39



FPÖ-Vasoldsberg                                                                                                                              Handwerker Bonus

Neue Müllsammel-Insel

Beim Handwerkerbonus beträgt die Förderung 
20 % der förderungsfähigen Gesamtkosten, das 
sind Arbeitsleistungen und Fahrtkosten exklu-
sive Umsatzsteuer. Es können Gesamtkosten in 
der Höhe von rund 3.000,-- Euro vom Land Stei-
ermark gefördert werden. Gefördert werden Re-

novierungen, Erhaltung und Modernisierung von 
Wohnhäusern einschließlich der Gebäude-Hülle, 
z.B. Erneuerung von Dächern, Spenglerarbeiten, 
Erneuerung der Fassade, Fenstertausch usw. 
Weitere Informationen unter:
www.handwerkerbonus.gv.at

Geburtstagsgratulation zum 100. Ehrentag

Die FPÖ Vasoldsberg gratulierte zwei Vasoldsbergerinnen zu ihrem 100. Geburtstag. Für den Orts-
parteiobmann der FPÖ Vasoldsberg Markus Konrad war dies eine ganz besonders ehrwürdige Auf-
gabe. Er besuchte die Jubilare Frau Barbara Zechner und Frau Theresia Walter und übergab ge-
meinsam mit seinen FPÖ Gemeinderäten einen Blumengruß. Die FPÖ Vasoldsberg wünscht Frau 
Walter und Frau Zechner alles Gute und viel Gesundheit für die Zukunft.

Abschließend sei erwähnt, dass sämt-
liche Einladungen, Gemeinderatssit-
zungsprotokolle sowie Dringlichkeitsan-
träge unter:
www.fpoe-vasoldsberg.at 
nachzulesen sind.

Ein steirisches Glück auf, Eure FPÖ 
Vasoldsberg!

Kontakt

GV Markus Konrad

Tel: 0650/7777420
markus.konrad@fpoe-vasoldsberg.at
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